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Locales
Halle 22 August

Ernennung Der bisherige Privatdozent in
der p hilosophischen Fakultät Herr Dr Otto Zudecke Hier
selbst ist mittels Bestallung vom 18 d Mts zum außer
ordentlichen Professor in der genannten Fakultät bei der
hiesigen Friedrichs Universität ernannt worden

lPrämiirnng Z Bei der gestern Mittag in der
Bäckerei Ausstellung zu Berlin stattgehabten Preisvertheilung
wurde von Halle schen Ausstellern den Herren Herbst
u Co ein Diplom 1 Klasse und die bronzene Staals
medaille zuerkannt Die Herren F Brüning Degenkolbe
und Thomas Franz Heckert E Strachaucr und H Eschke
erhielten je ein Diplom des Ausstelluiigs Comitss

Der Vorstand der deutschen Reichsfecht
schule Verband Halle theilt uns mit daß nach nun
mehr stattgehabter Abrechnung gelegentlich des Sommer
festes der Reichsfechlschule in Freyberg s Garten der ziem
lich bedeutende Ueberschuß von 319 2 erzielt wor
den ist

Stiftungsfest Gestern Abend also Donners
tag feierte der Kirchengesangverein zu Glaucha unter reger
Theilnahme der Angehörigen und einiger Kirchenraths Mit
glieder in den freundlichen Räumen der Glauchaischen Schützen
gesellschaft das Fest seines zweijährigen Bestehens Dem Pro

gramm gemäß bestand dasselbe aus einem Concerte mit zwei
Chorgesängen geistlichen Inhalts gleichsam den Nahmen bil
dend zu der Festrede des Herrn Pastor Knuth über den
leider nicht überall ins Auge gefaßten wahren Zweck des
kirchlichen Chorgesangs und einer kleinen einaktigen Operette

Die Heimkehr aus der Fremde von Mendelssohn Bartholdy
die dieser bekanntlich bereits im Knabenalter zur Feier eines
Familienfestes geschrieben hatte Hieran schloß sich ein ge
meinschaftliches Abendessen gewürzt mit Toasten theils ern
sten theils launigen Inhalts in welchen sowohl der Gönner
als auch der Förderer des Vereins und namentlich auch der
lieben St Georgen Gemeinde mit warmen Worten gedacht
wurde Natürlich ließ sich dabei auch Frau Musika noch in
verschiedener Weise hören Zeugniß ablegend sür das harmo
nische Zusammenwirken welches in diesem jungen Vereine
herrscht zugleich aber auch bekundend welche herrlichen Er
folge das Streben seiner beiden Vorsteher Herr Pastor
Knuth und Herr Kantor Müller bereits aufzuweisen hat
Gebührt den beiden genannten Herren dafür der Dank der
ganzen Gemeinde so ist ein solcher von Seiten der Zuhörer
auch dem Herrn Studiosus Martin für die von ihm treff
lich eingeübte und geleitete Operette sowie seinem wackeren
Personale nicht zu versagen Nicht minder sei aber auch
noch Namens sämmtlicher Festtheilnehmer dem Herrn Fabri

kanten Berghaus Mn gedankt der sich um das treffliche
Arrangement des Festes so erfolgreiche Mühe gegeben So
möge denn dieses Fest für den Verein ein neuer Sporn sein
Frau Musika immer mehr zu pflegen der Gemeinde zur Er
bauung und zum Segen

Der theatralische Verein Thalia hatte
für gestern Abend im neuen Saale des Hotels und Eaf6
David ein Vergnügen bestehend in Tanz und Theater
ärrangirt Zur Aufführung gelangte Romantiker wider
Willen Hieran schlössen sich mehrere Ansprachen seitens
der Mitglieder an die Anwesenden Den Schluß bildeten
noch verschiedene Vorträge

III deutsch evangelischer Kirchengesang
vereinstag Wie aus der Bekanntmachung im Jnsera
tentheile der heutigen Nummer zu ersehen ist wird am 16
und 17 September cr der III deutsch evangelische Kirchen
gesangvereinstag Hierselbst abgehalten werden Es wird uns
mitgetheilt daß Herr Diakonus Richter als Vorsitzender
des Verbandes bezüglich des Besuches dieser Versammlung
bei den Kgl Regierungen in Erfurt Magdeburg und Merse
bürg dahin vorstellig geworden ist daß sämmtlichen Kantoren
Organisten und denjenigen Lehrern die sich für Kirchengesang
besonders interessiren auf ihren Wunsch und gegen Vorzei
gung der betreffenden Legitimationskarte von den Kreisschul
inspektoren zc für den 16 und 17 September l I Urlaub
zu gewähren sei Zur Freude aller Betheiligten können wir
mittheilen daß die Kgl Regierung zu Erfurt bereits zusagende
Entscheidung an den Verbanvsvorsitzenden hat gelangen lassen
Gleich günstige Antwort dürfte ohne Zweifel bald auch aus
Magdeburg und Merseburg zu gewärtigen sein da Herr
Diakonus Richter seine Eingabe dort durch persönliche Über
reichung zu fördern gesucht hat Auch sind bereits Schritte
gethan um von den deutschen Eisenbahnverwaltungen Fahrt
vergünstigungen für diese beiden Tage zu erlangen Das
Resultat wird s Z noch bekannt gegeben werden

sUnsere Trinkwasser Wir sind in der Lage
die in der letzten Zeit mehrfach aufgetauchten Gerüchte
daß durch die Untersuchung eines hiesigen Arztes in dem
Wasser unserer städtischen Wasserleitung Algenbildungen
konstatirt seien als durchaus unbegründet bezeichnen
und zugleich mittheilen zu können daß die ab und zu
wahrgenommenen hautartigen Bildungen auf der Wasser
Oberfläche nach den mikroskopischen Untersuchungen zweier
bewährter Fachmänner keineswegs aus Algen resp über
haupt aus schädlichen Steffen sondern lediglich aus Staub
bestehen Die gegentheilige irrthümliche Behauptung scheint
darauf zu basiren daß das mit einem Papiercouvert ge
schöpfte Wasser die Papierfasern gelöst und der Untersucher
diese unter dem Mikroskop für gefährliche Spaltpilze oder
andere Mikroorganismen angesehen hat

sDie Turnschüler der Knaben Bürgerschule unter
nahmen gestern Nachmittag mit Musik von der Turnhalle
aus einen Ausflug nach der Haide woselbst unter Aufsicht
des Herrn Turnlehrer Reuter die mannigfaltigsten Spiele zc
ausgeführt wurden Bei Eintritt der Dämmerung wurde
der Rückmarsch nach der Stadt angetreten

sRettungskähne Es wird mit Recht darauf
aufmerksam gemacht daß die auf der Saale fahrenden Dampf

boote keine Rettungskähne bei sich führen wie dies ander
wärts geschieht Im Fall eines Unglücks z B wenn Je
mand des Schwimmens unkundig über Bord fällt ist es
äußerst schwierig das Rettungswerk des starken Wellen
schlags c wegen auszuführen Es dürfte sich auch nicht
immer Jemand finden der sein Leben für die Rettung eines
ins Wasser Gefallenen einsetzt

Ausgerückte Der hiesige Handelslehrer Kühne
ist seit einigen Tagen aus Halle verschwunden

sAbgefaßt, Herrn Polizeisergeant Bester gelang
es heute Vormittag zwei Frauen in den Weingärten wohn
haft abzufassen die von dem bei Beesen belegenen Acker des
Oeco nomen Herrn Gruneberg hier eine größere Quantität
Kartoffeln entwendet hatten Die Frauen hatten hier derart
mit Ausgraben der Kartoffeln gewüstet daß ganze Körbe voll
auf dem Acker verstreut umherlagen Die gestohlenen Kar
toffeln sind beschlagnahmt worden

Selbstmords Der Arbeiter Anton Reinhold
hier Kellnergasse 7 z wohnhaft verheirathet hat sich heute
Morgen in seiner Wohnung erhängt Nahrungssorgen sollen
das Motiv zur That gewesen sein

Standesamt Halle Meldung vom 21 August
Aufgeboten Der Kesselschmied Friedrich Otto Franz

Werge Oberglaucha 41 und Wilhelmine Emma Weidner
Merseburgerstraße 10

Geboren Dem Eisendreher Franz Schmidt Raths
werder 2 eine T Auguste Emma Dem Kaufmann
Hermann Märker Königstraße 17 eine T Auguste Friede
rike Alida Dem Drahtzieher Hubert Krisch Mittel
wache 15 eine T Anna Getrud Dem Handarbeiter
Julius Weber Schützengasse 10b eine T Jda Meta
Dem Obertelegraphen Assistent August Burchardt Linden
straße 25 ein S Otto Walther Dem Büreaudiener
Martin Pichola Franckenstraße 1 ein S Richard Felix
Arthur Dem Kaufmann Ferdinand Schultz alter
Markt 1 ein S Dem Packmeister Theodor Domann
Brunnengasse 3 eine T Marie Dem Ingenieur Louis
Reuter Magdeburgerstraße 46 eine T Anna Martha

Gestorben Des Kaufmann Bruno Aschenbach T
Elsa 1 I 3 M 4 T Magen Darmkatarrh Steinweg 1

Des Lehrer Leopold Küster S Paul 11 M Brech
durchfall Spitze 30 Der Zimmermann Hermann Beck
mann 45 I 7 M 8 T Brechdurchfall Weingärten 1V

Des Bahnarbeiter Karl Steyer S Karl 10 M 18 T
Brechdurchfall Parkstraße 21 Des Handarbeiter Her
mann Knoche T 2 M 1 T Keuchhusten Leipziger
straße 57 Des Restaurateur Wilhelm Franke S Willy
8 M Darmcatarrh Rathhausgasse 14 Der Handarbeiter
Karl Schulze 26 I 8 M 6 T Meningitis Klinik
Des Handarbeiter Friedrich Rappsilber S Otto 2 I 6 M
26 T Tuberkulosis pulmonum Oberglaucha 24 Der
Füsilier Franz Lippold 21 I 3 M 8 T Lungenlähmung
Garnison Lazareth

Berichtigung v 19 August
Des Salzsieder Gottlieb Ebert S Kurt 1 I 26 T

Pädatrophie Gerbergasse 16

Predigt Anzeigen
Am 11 Sonntage nach Trinitatis den 24 August predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Grüneisen
Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne Nach der Predigt
allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst Gesammelt wird eine Kollekte sür die Ar
beiter Kolonie in Seyda

Montag den 25 August Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Diakonus Grün eisen

Zu St Utrich Vorm 8 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Richter Gesammelt wird eine
Kollekte für die Arbeiter Kolonie in Seyda Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst Herr Diakonus Richter

In Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Wächtler Nachm 1 Uhr Derselbe

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Sa ran
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 1V Uhr Herr Konststorialrath Göbel Abends

S Uhr Herr Domprediger Beelitz
Zu Neumarkt Vorm 8 Uhr Herr Hilfsprediger Bungeroth

Vorm 10 Uhr Herr Pastor 0 Hoffmann
Mittwoch den 27 August Vorm 10 Uhr Beichte und Kom

munion Herr Pastor 0 Hoff mann
Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knuth

Nachm 2 Uhr Versammlung der konfirmirten Jünglinge Herr
Pastor Knuth

Freitag den 29 August Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
HilfsPrediger Müller

Zm städtischen Siechenhause Sonntag den 24 August Vorm 9 Uhr
Herr Pastor Palmis

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vorm 9 Uhr
Hochamt Nachm 2 Uhr Christenlehre und Andacht

Diakoniffenhaus Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Baptisten Gemeinde Versammlungssaal Giebichenstem Trifl

straße Nr 19 Vorm 9 2 Uhr und Nachm 3V Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kinder Gottesdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Dompred Albertz Nachm
2 Uhr Herr Superint Urtel

Universitätsnachrichten
Berlin 22 August Dem Professor Dr insä

Schweninger Mitglied des kaiserlichen Gesundheitsamtes
ist der Rothe Adlerorden dritter Klasse verliehen worden

Professor Dr Otto Hirschfeld in Wien ist als
Professor der römischen Geschichte an die Berliner Universität
berufen worden Professor Hirschfeld ist ein geborner Königs
berger und steht im 42 Lebensjahr

Vermischtes

Groß Fahlenwerder 18 August Bei Tage
eine sengende Sonnengluth und des Nachts Eiseskälte So
sind hier in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag
vom 16 zum 17 August in den niedrig gelegenen Gärten

die Kürbisse total und die Gurken theilweise erfroren

Schon fast seit dem Frühjahre ist hier kein ordentlicher
Durchregen mehr gewesen und die Feldmark bietet daher
tellenweise einen recht trostlosen Anblick

Posen 19 August Heute Mittag wurden in der
Offizier Reitbahn Hierselbst 16 Hengste des königlich Posen
chen Landgestüts verauktionirt welche einen Gesammterlös

von 14 545 geliefert haben gleich 909 pro Pferd
rm Durchschnitt Die gezahlten Preise variirten zwischen
450 und 1350 pro Pserd den höchsten Preis mit
1350 erzielte ein 7jähriger Rapphengst Rainbrand
Ostpreuße von Othello abstammend

Danzig Ein beklagenswerther Unglücksfall dem ein
blühendes Menschenleben bereits zum Opfer gefallen ist wäh
rend ein anderes so schwer gefährdet ist daß kaum auf seine
Erhaltung gehofft werden kann hat sich dieser Tage auf der
Promenade zugetragen Auf dem Krebsmarkt vor dem Hotel
zur Hoffnung hielt ein Bauernfuhrwerk das von seinem
Besitzer eine kurze Zeit verlassen und einem Knecht übergeben
war Um 8 Uhr etwa marschirte ein Bataillon Infanterie
mit Trommelmusik vorbei Hierdurch wurden die Pferde
scheu und gingen durch zunächst geradezu in die vor dem
Krebsmarkt befindlichen Anlagen wo sie das Stacket eines
Rondels an zwei Stellen durchbrachen dann längs dem
Fußgängerweg in der Richtung nach dem Hohenthor Bahnhof
zu wo eben die mit dem Lokalzuge angekommenen Passagiere
ausgestiegen waren Diese konnten unglücklicher Weise das
heransausende Fuhrwerk nicht bemerken da sie sich noch hin
ter der scharfen Biegung an der neuen Brücke über den
Radaune Kanal befanden Als die Pferde um die Ecke
bogen war ein Ausweichen nicht mehr möglich und drei
Herren welche mit dem Lokalzug aus Zoppot angekommen
waren wurden von ihnen niedergerissen Herr Lehrer
Raschke ein Sohn des früheren Rendanten der hiesigen
Privatbank Herr Kaufmann v Schumann Bruder des hie
sigen Landesgerichts Präsidenten und Herr Kaufmann Plage
mann Während Letzterer seine Wohnung aufsuchen konnte
mußten die ersten Beiden die am Kopf schwer verletzt und
bewußtlos waren nach dem Diakonissen Krankenhause geschafft
werden woselbst Herr Raschke nach 10 Minuten in Folge
des durch die Deichsel erlittenen Stoßes gegen den Kopf sei
nen Geist aufgab während die Verletzungen des Herrn
v Schumann ein doppelter Schädelbruch so schwerer Natur
sind daß die Aerzte fast gar keine Hoffnung zur Erhaltung

des Lebens geben konnten Danz Ztg
Bevölkerungs Zunahme der großen Welt

städte Die Personenzahl der großen Städte und Ver
kehrscentren wächst enorm Dieses Wachsen datirt seit dem
Jahre 1836 Zu dieser Zeit betrug die Bevölkerung von
Paris erst 900000 Personen die von London 1500 000
Personen die von Bordeaux 99 000 und die von Lyon
und Marseille je 150 000 Personen Berlin hatte 240000
und Wien 300 000 Einwohner New Aork wuchs im Jahre
1830 von 270000 Einwohnern bis zum Jahre 1880 auf
1206 000 Brooklhn von 20 000 auf 556 000 St Louis
von 100000 aus 350000 und Philadelphia von 190 000
auf 847 000 Einwohner Im Jahre 1882 gab es in
Europa vier Städte mit mehr als 1 Mill Einwohner
London mit 3 832 440 Paris mit 2 225 910 Berlin mit
1222 500 und Wien mit 1103110 Personen dann folgen
Petersburg mit 876 000 Moskau und Konstantinopel mit
600000 Neapel und Manchester mit mehr als 400 000
Einwohnern Endlich folgen zehn Städte mit mehr als
300 000 Einwohnern Es sind dies Lyon Birmingham
Marseille Madrid Budapest Amsterdam Warschau
Dublin und Rom

Paris 18 August Gestern früh wurde der hier
eintreffende Brüsseler Schnellzug polizeilich umstellt und
die Zollbeamten durchsuchten den Postwagen in welchem sie

über 100 Kilogr geschmuggelten Tabak und Cigarren fan
den Die Postbeamten erklärten die Waare für ihre
Freunde mitgebracht zu haben Vier Postgshülfen sind
entlassen worden und werden w gen Schmuggels verfolgt

Das Weibergesängniß Alcala in Madrid
befindet sich seit einigen Tagen im Aufstande Seine In
sassen 923 Frauen und Mädchen haben sich nämlich weil
die Regierung ihnen einen Traiteur gab mit dem sie nicht
zufrieden waren insgesammt erhoben ihre Wächter und die
sie beaufsichtigenden Nonnen vertrieben und nachher die
Thore ihrer Anstalt von innen verbarrikadirt Da die Re
gierung jedes Blutvergießen vermeiden will so läßt sie das
Strafhaus regelrecht von einer Truppenabtheilung belagern
Die so eingeschlossenen Frauen lachen jedoch zu dieser Be
lagerung da sie aus kurze Zeit genügend mit Proviant ver
sorgt sind Da den Frauen gestattet ist ihre kleinen Kinder
bis zu drei Jahren bei sich zu behalten so drohen sie daß
sie falls die Soldaten sie angreifen ihre Kinder als Schilde
benutzen werden

Neueste Mittheilungen
Berlin 22 August

Gegenüber anders laufenden Berichten schreibt die
N Pr Ztg Wie uns als zuverlässig mitgetheilt wird

ist das Befinden der Frau Prinzessin Wilhelm nach
ihrer jüngsten Entbindung stets ein vorzügliches gewesen
Der sie behandelnde Arzt Professor vr Schröder ist ganz
besonders mit ihrem Ergehen zufrieden und kommt schon seit
geraumer Zeit nicht mehr nach dem Marmor Palais Das
Aussehen der Frau Prinzessin ist so frisch und kräftig wie
nie zuvor Daß dieselbe noch still und häuslich lebt hat
seinen sehr erfreulichen Grund darin daß sie zum ersten
Male selber den kleinen Prinzen nähren kann wobei
dieser in günstigster Weise gedeiht und zunimmt Die Taufe
des jungen Prinzen ist niemals verschoben worden Alle
betreffenden Angaben waren Gerüchte Von Anfang an
sollte für die Tauffeier die Rückkehr des Kronprinzen
abgewartet werden welche vor Ende dieses Monats nicht er



folgen konnte In Berücksichtigung dessen wurde von dem
Kaiser die Taufe auf den 31 August angesetzt zumal
dieser Tag auch mit den vorher und nachher stattfindenden
Truppenmanövern in bester Uebereinstimmung steht

Der Prinz von Hanau der Sohn des verstor
benen Kurfürsten von Hessen welcher kürzlich in Paris zur
katholischen Kirche übergetreten ist beabsichtigt demnächst Auf
enthalt in einem österreichischen Benediktinerkloster zu nehmen

um dortselbst das Studium der Theologie zu beginnen
Durch Allerhöchsten Erlaß an das Staatsministe

rium vom 27 Juni cr ist bestimmt daß fortan Beamte
welche von Sr Majestät dem Könige oder mit Allerhöchster
Genehmigung angestellt worden sind ohne Erlaubniß Sr
Majestät des Königs ein Nebenamt in einem anderen
Staate nicht annehmen dürfen

Ueber die angeblich beabsichtigte Zusammenkunft

der Kaiser von Oesterreich und von Rußland wird
der Nat Ztg Folgendes aus Wien geschrieben

Was die Begegnung zwischen dem Czaren und dem Kaiser
Franz Joses anbelangt so hängt dieselbe lediglich von den
Dispositionen des russischen Hofes ab Wenn der Kaiser
Alexander Warschau besucht so ist es nur selbstverständlich
ein Akt der Courtoisie aber auch kaum mehr daß er von
dem österreichischen Monarchen an der Grenze begrüßt wird
In höheren Kreisen Warschau s sieht man dem Kaiserbesuch
für den 25 d entgegen Allein man wird wohl begreifen
daß der Tag und das Programm der Reise nicht zuvor an
gekündigt werden daß aber die Nachricht von der erfolgten
Ankunft des russischen Monarchen in Warschau gemeldet
werden wird Auch wenn die Entrevue keinen unmittel
baren politischen Zweck hätte wäre sie doch ein interessantes
Nachspiel zu den Krakauer Tschechenfesten Man weiß so

ziemlich was bei dieser Verbrüderung herausgekommen ist
Die Tschechen gaben den Panflawismus Preis um die Polen
als Verbündete gegen die Wiederkehr einer deutschen Aera
zu erhalten und die Polen haben abgesagt auch indirekt
irgend einmal wieder ein deutsches Regiment zu unterstützen
wenn die Tschechen sich von ihren russischen Traditionen los
machen Nun ja die Deutschen haben eben seiner Zeit das
hinterhaltige polnische Entgegenkommen mit Konzessionen an
die polnische Autonomie bezahlt daß ihnen heute nichts mehr
zu geben übrig bleibt

Ueber Rom ist nach Wien die Mittheilung gelangt
daß einige europäische Kabinete mit der japanischen Re
gierung wegen Oeffnung des Innern des Reiches für den
europäischen Handel sich in Meinungsaustausch befinden
Die Aussichten die japanischen Minister günstig für das
Projekt zu stimmen sollen nicht schlecht sein Allerdings
wird nicht ganz um die Bedingung herumzukommen sein
daß die europäischen Mächte wenn ihnen die gewünschten
Konzessionen gemacht werden auf die Ausübung der Konfu
largerichtsbarkeit verzichten müssen

Telegraphische Nachrichten
Trieft 21 August In Folge der angeordneten

zehntägigen Quarantäne für die Provenienzen aus Italien
wird die Passagierlinie Triest Venedig und die Fahrt Zara
Ancona bis aus Weiteres eingestellt

Paris 21 August Die Agence HavaS veröffent
licht folgende Note Trotz des der chinesischen Regierung
fortdauernd bewilligten Aufschubs und trotz der Mäßigung
der französischen Unterhändler hat das Kabinet von Peking
definitiv jede Genugthuung für den Verrath von Langfon
verweigert und seine Bevollmächtigten von Shanghai zurück

berufen Die französische Regierung mußte deshalb der
chinesischen Regierung einen letzten Aufschub vorschlagen
Der Gesandte PatenStre erhielt den Befehl dem Tsungli
Aamen das Volum des französischen Parlaments zu noti
siziren und gleichzeitig zu erklären daß die Entschädigungs
summe definitiv auf 80 Millionen festgesetzt und in zehn
Jahren zahlbar sei und daß wenn innerhalb 48 Stunden
der Tsungli Damen sich nicht endgiltig entschieden habe
der Admiral Courbet beauftragt werden würde die erfor
derlichen Maßregeln zu ergreifen um Frankreich die ihm
zukommende Entschädigung zu sichern Der letzte Aufschub
lief heute um 1 Uhr Nachmittags ab Botschaftssekretär
Semall6 mußce deshalb sofort Peking verlassen um sich
Patenotre in Shanghai anzuschließen Im Laufe des Tages
suchte der chinesische Gesandte eine Audienz bei Ferrh nach
und erklärte er habe von dem Tsungli Damen Befehl er
halten auf seinen Posten nach Berlin zurückzukehren Li
Fong Pao verabschiedete sich von Ferry welcher ihm sofort
seine Pässe zustellen ließ

Paris 21 August Das Journal Paris und
mehrere andere Blätter melden der chinesische Gesandte Li
Fong Pao halte seine Aufgabe in Paris für beendet und
werde heute nicht mit dem Konseilpräsidenten Ferry kon
feriren wie heute früh verlautete Dieselben Blätter meinen
die Antwort Chinas auf das letzte Ultimatum Frankreichs
werde heute Abend eintreffen Man nimmt allgemein an
daß dieselbe ablehnend lauten werde

Odessa 21 August Gegen den Gensdarmerieoberst
Katansky wurde gestern von der Tochter eines hiesigen Kauf
manns Namens Kaliushnaja ein Mordversuch gemacht die
selbe feuerte auf den Oberst mehrere Revolverschüsse ab
welche indessen fehlgingen Die Verbrecherin wurde verhaftet

Bekanntmachung
Auf Grund des G 1 der Polizei Verordnung über das

Marktwesen vom 25 Mai 188V wird hiermit der auf Dienstag
den 2 September cr fallende Wocheumarkt ans Veranlassung der
kirchlichen c Feier des Sedautages aus

Montag den 1 September
verlegt

Halle a S deu 20 August 1884
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Durch Beschluß der beiden städtischen Behörden sind unter Zustimmung der Polizei

Verwaltung für die auf der Jungfernbreite zwischen Krausen und Berlinerstraße projeklirte
Friesenstratze sowie für den zwischen dieser und der Magdeburgerstraße belegenen Theil
der Grünstraße neue Straßen und resp Baufluchtlinien festgestellt worden

In Gemäßheit des H 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 Gesetz Sammlung pro
1875 Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß der die bezüglichen Fluchtlinien nachweisende Situations und Nioellementsplan
in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zu Jedermanns Einsicht ausliegt und
daß Einwendungen gegen die Angemessenheit derselben innerhalb einer präclusivischen Frist
von vier Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a/S den 21 August 1884 Der Magistrat
Dritter Deutsch exangtlischer KirchengchMtteiiistiig

am 16 und 17 September 1884
in Hall a KDienstag den 16 September Nachmittags 3 Uhr

Sitzung des Eentralausschusses im HStel zur Stadt Hamburg Abends 6 Uhr Fest
gottesdienst in der Kirche Zu U L Frauen am Marktplatz unter Mitwirkung des
Kirchengesangvereins von St Ulrich und St Georgen zu Halle a/S Prediger Herr Pro
fessor Dr H A Köstlin aus Friedberg Abends 8 Uhr Gesellige Vereinigung im
Stadtschützenhause Mittwoch den 17 September Vormittags 9 Uhr Haupt
versammlung im unteren Saale des Stadtschützenhauses Tagesordnung 1 Vortrag
des Herrn Pfarrer Mergner von Kloster Heilsbronn über die Frage Giebt es eine
evangelische Kirchenmusik und wodurch charakterisirt sich dieselbe 2 Vereinsmittheilungen
und Anträge Nachmittags 2 Uhr Gemeinschaftliches Mittagsmahl im Stadtschützen
hause Preis des trockenen Couverts 1 50

Zur Theilnahme an dem dritten deutsch evangelischen Kirchengesangvereinstage laden
wir hiermit alle evangelischen Christen ein welche sich für die Sache des evangelischen
Kirchengesangs interessiren insbesondere auch die Herren Geistlichen die Organisten und
Lehrer sowie Vorstände Dirigenten und Mitglieder bestehender Kirchengesangvereine
oder Kirchenchöre

Zur Bestreitung der Kosten des Kirchengesangvereinstages wird von den
Th eilnehmern der Versammlung ein Beitrag von 1 gegen Zustellung einer Legiti
mation karte erhoben Freiwillige weitere Beiträge werden mit Dank angenommen

Gegen Vorzeigung der Legitimationskarten die nach Einsendung des Beitrages an
die auswärtigen Theilnehmer spätestens bis zum 13 September zur Versendung gelangen
werden denselben die seiner Zeit näher bekannt zu gebenden Eisenbahnfahrtvergün
stigungen gewährt welche wir von den deutschen Eisenbahnverwaltungen zu erlangen hoffen

Bei Einsendung eines Kostenbeitrages von 2 wird das Halle sche Lokalcomir6 den
Besuchern des Kirchengesangvereinstages außer der Zustellung der oben erwähnten Legiti
mationskarte auf besonderen Wunsch auch freie Quartiere zur Verfügung stellen oder
die Bestellung von bezahlten Quartieren vermitteln Desfallsige schriftliche Anmel
dungen sowie Ersuchen um Zustellung von Legitimationskarten wollen und zwar unter Ein
sendung von 1 bezw 2 spätestens bis zum Freitag den 12 September l I
an die Adresse des Herrn Kaufmann Albert Drechsler in Halle a/S Leipzigerstraße 3
gerichtet werden

Darmstadt den 20 August 1884
Für den Central Ausschutz des evangelischen Kirchengesang

vereins für Deutschland
Geheimer Staatsrath Darmstadt

Vorsitzender des evang Kirchengesangvereins für Deutschland

Diakonus Halle a SVorsitzender des Chorverbandes evang Kirchengesang Vereine für die Provinz Sachsen
für Anhalt und die thüringischen Lande

Oeffentliche Versammlung
der Tischler und verwandten Bernfsgenossen

Sonntag den 24 August Nachm 4 Uhr im Saale der Moritzburg Harz 48
Tagesordnung Die deutschen Fachvereine und ihre Bedeutung für die Zukunft

Referent Tischlermeister Paul Schulz aus Berlin Der Einberufer

I

Heute Sonnabend den 23 August

Ki WZk Kala ac Vo tellung
mit durchweg vorzüglichem Programm

Zum ersten Male

oder TA Im Reich der Insekten iszi
Großes phant Divertissement mit brillanter ganz neuer Ausstattung

arrangirt von Dir B Schenk Musik von Offenbach
die räthselhaste Lusttänzerin iK

Vorher Die Zauber und Geisterwelt Dir
20 Fntz große in// lieuAuftreten des ZitöniA aller eristirenden Bauchredner

Prof Otto Nürnberg
Zum Schluß Das Fest der Rosenkönigin Große Feerie in Verbindung

der kolossalen Ivsachen Wnnder Fontaine
Kassen Eröffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Morgen Sonntag 2 Vorstellungen 4 und 8 Uhr In beiden Vorstellungen

Halt,aufgepaßt
Alte Regenschirme Fischbeingestelle wer

den heute und morgen bis Nachmittag 3 Uhr
gekauft das Stück mit 1 2 Mark bezahlt

Zm Gasthof zum Roß
Leipzigerstratze 74

750 10,000 16,000 21, 00
36 bis 40,000 Mark sind au

dur ch in Halle a/SAuf gute Hypotheken

werde gesucht
6000 15,000 25,000 30,000

36,000 40,000 45,000 54,000
und 66,000 Mark durch

VltvoA in Halle a/S
Lehm und Erde

kann am Fiebiger Denkmal abgeladen werden

Ttschlergesellen aus Möbel stellt ein
H Bergmann Tischler Fleischerg affe 31
E ordl Mädch f Hausarb 16 17 Jahre

am liebsten v Lande w gesucht Spitze 18
Mädch f Küche u Haus find sof u l Sept

gute Stell rr Trödel 9Anst Mädchen zur Aufwartung für den
Vormittag gesucht Gürchenstraße 5 II

Herrschaftliche Wohnung
In meinem neuen Hause Blücherstr 8

ist eine herrschaftliche sehr schöne und gesunde
Wohnung 8 heizbare Piöeen Badezimmer
nebst allen Zubehör c wegen Wegzug des
jetzigen Inhabers pr 1 April 1885 zu
vermiethen

Ein großer Wagenschnppev anch als
Niederlagsraum zu vermiethen

kl Steinstraße 6

Ntemeyerstraße 2
ist pr 1 Okt die II Etage für 500
zu vermiethen Zu erfragen

S im Eontor
Freundliche Wohnung Nähe der Bahn

3 Zimmer 3 Kammern Küche nebst Zubehör
zum 1 Oktober zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl

Tachritzgaffe Nr l
zum Grundstück gr Ulrichstr 16 gehörig ist
die II Etage 7 Fenster Front zum 1 Okto
ber an derweitig zu vermiethen und z u beziehen

Magdeburgerstraße M
ist eine Wohnung in der III Etage be
stehend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche
Speisekammer und Zubehör zu vermiethen
n 1 Oktober zu beziehen A Heiser

Ger St K K u Zubeh für 42 Thl an
einz Leut e zu verm Gerbergaffe 10 p

Kl Stube an eine unabhängige Frau zu
vermiethen Kanzleig affe 3

Ordentliche kinderlose Leute können zum
1 Oktober eine Hausmannswohnung frei be
ziehen Adressen befördert die Expedition
dieses Blattes

E Schläfst f Mädch Fleischergasse 17 I
Anst Schlafstelle Geistftratze 47 v II
K l Stübch a Schläfst f H Mark t 18 III
Anst Schl äfst m K G raseweg b Stange
Anst Schläfst offen Friedrichstr 4 II

Dien stag Ab 8 U hr Witte kl KlauSstr 8

Ein Kinderschnh verloren Bitte abzugeben
Wilhelmstratze 15

Für die Redaktion verantwortlich I V M llhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S Hierzu ein Beilage
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